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Der Pfotenbote 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

lange haben Sie nichts von uns gehört ! Aber auch die 

Aktivitäten unseres Vereins waren und sind auf Grund der 

Corona-Pandemie stark eingeschränkt, so dass leider in 

den letzten Monaten nicht so viel passiert ist wie sonst. 

Wir mussten unsere persönlichen Kontakte mit Förderern 

und potentiellen Bewerbern auf Eis legen. Daher gab es 

einfach nicht so viel zu berichten. Trotzdem haben wir 

natürlich im Hintergrund fleißig weiter für unseren Verein 

gearbeitet. Was dabei rausgekommen ist, lesen Sie in 

dieser Ausgabe. Außerdem wird Ihnen unser letzter 

Bewerber Thomas von den Erlebnissen in seinem ersten 

Jahr mit seinem Assistenzhund Nouba berichten. 

Wir hoffen sehr, dass wir im neuen Jahr endlich wieder 

richtig durchstarten können. Wir wünschen Ihnen alles 

Gute in dieser schwierigen Zeit und bleiben Sie vor allem 

gesund ! 

      Katrin Beißel 

 

„Abschlussbericht“ Sammelaktion Plastikdeckel 

Zum 31.12.2019 haben wir schweren Herzens unsere 

Sammelaktion für Plastikdeckel eingestellt, weil es logis-

tisch und personell einfach nicht mehr zu stemmen war. 

Außerdem wurde der Kunststoffpreis pro Tonne im Lau-

fe der Jahre immer weniger. Insgesamt haben wir seit 

Beginn der Sammelaktion im Oktober 2013 ganze 15 

Container mit Plastikdeckeln gefüllt und somit dazu 

beigetragen, dass 117.009 kg Plastikdeckel vor der Müll-

deponie bewahrt und recycelt wurden. Im Schnitt stan-

den die Container zwischen 100 und 120 Tagen und 

brachten zwischen 8.000 und 8.760 kg Plastikdeckel ein. 

Während der erste Container im Jahr 2013/ 2014 noch 

567 Tage benötigte, um gefüllt zu werden, war der 

„schnellste“ Container Nr. 14 in unglaublichen 62 Tagen 

randvoll. Insgesamt haben wir mit Eurer Hilfe mit dieser 

Aktion über 22.000,- € eingenommen und mehr als ei-

nen kompletten Assistenzhund finanziert !  

Nochmals herzlichen Danke an alle fleißigen Sammler ! 

Da unser Kalender auch 
im Jahr 2020 wieder ein 
voller Erfolg war, er-
scheint für das Jahr 
2021 - nunmehr bereits 
zum 5. Mal - wieder ein 
neuer Kalender mit 
wunderbaren Fotos 
unseres „Haus-und-Hof-
Fotografen“ Stefan Hol-
zinger. Wie auch in den 
vergangenen Jahren gibt 
es eine streng limitierte 
Auflage von 100 Stück. 
Einige Kalender sind 
tatsächlich schon vorbe-
stellt, also seien Sie 
schnell, wenn Sie noch 
einen ergattern wollen. 
Ab einem Spendenbei-
trag von mindestens 12,
- Euro erhalten Sie den  
Kalender versandkos-
tenfrei nach Hause ge-
liefert.                

Sie können den Kalender über unsere Internetseite  www.assistenzhunde-deutschland.de 
bestellen oder Sie schicken uns eine E-Mail: assistenzhunde@web.de 



Bereits im Februar diesen Jahres erhielten wird eine Spende über 300,- € des DRK-Hortes in Neustadt am Rübenberge. 

Im Februar 2019 war unsere erste Vorsitzende Nicole mit Cayenne dort zu Besuch, um den Kindern zu zeigen, was ein 

Assistenzhund alles kann. Ein Jahr später feierte der Hort sein 30-jähriges Bestehen. Der Erlös aus dem Verkauf von 

Kaffee, Kuchen und restaurierten Möbeln in Höhe von 300,- € kam unserem Verein zu Gute. Wir freuen uns sehr, dass wir 

anscheinend in so guter Erinnerung geblieben sind und bedanken uns herzlich für die großzügige Spende ! 

Bericht unseres Bewerbers Thomas über sein erstes Jahr mit Nouba 

Nun ist es fast ein Jahr her, dass Nouba und ich in Frankreich zusammengearbeitet haben. Ich hätte es nicht gedacht, aber 

es hat tatsächlich vier Monate gedauert, bis wir richtig zusammen gewachsen waren. Nouba erkennt auf Grund meiner 

Haltung, Stimmung und Aussprache, wie es mir geht. Wenn ich mal einen schlechten Tag habe, wacht er über mich. Ob 

Tag oder Nacht, er hat immer ein Auge auf mich gerichtet. Die neue Umgebung und die neuen Spaziergänge haben ihn 

neugierig und aufmerksam werden lassen. Durch die ländliche, sehr bewaldete Gegend trifft man so manche anderen Tie-

re. Viele sind sehr flott vor ihm über die Straße gerannt und ein paar der Hunde (Pferde) waren ja  auch übermäßig groß. 

Seinem Blick kann keiner widerstehen. Er hat so viele Freunde hier gefunden und jeder möchte ihn haben. Er begrüßt auf 
seine Art auch die Mitbewohner hier im Haus und er weiß ganz genau, was er machen muss, um gestreichelt zu werden. 
Er bringt es so weit, dass er sich nach und nach hinlegt, um überall gestreichelt zu werden. 
Auch das Training in der Stadt und in den Geschäften hat eine kleine Zeit gedauert. Aber jetzt sind wir richtig toll einge-
spielt. Mittlerweile ist es schon so, dass Nouba meine Wege und auch die nächsten Befehle aus meinem Gesicht ablesen 
kann.  

Jeder neue Tag, jede neue Reaktion von Nouba lässt mein Herz höher schlagen ! 
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Sofern Sie unseren Newsletter ebenfalls erhalten möchten, Fragen 
oder Anregungen haben oder etwas veröffentlichet werden soll, 

schicken  

Sie uns bitte eine E-Mail an: 

newsletter@assistenzhunde-deutschland.de 


